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858. Verordnung: Verbindlicherklärung des für den Bereich des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes
festgesetzten Anpassungsfaktors für den Bereich des Impfschadengesetzes für das Jahr
1993

859. Verordnung: Anpassung von Versorgungsleistungen in der Opferfürsorge für das Kalenderjahr 1993
860. Verordnung: Rentenanpassung in der Kriegsopferversorgung für das Kalenderjahr 1993
861. Verordnung: Anpassung der Ausgleichstaxe nach dem Behinderteneinstellungsgesetz für das

Kalenderjahr 1993
862. Verordnung: Festsetzung von Kontingenten für die Beschäftigung von Ausländern

858. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Verbindlicherklä-
rung des für den Bereich des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes festgesetzten An-
passungsfaktors für den Bereich des Impfscha-

dengesetzes für das Jahr 1993

Auf Grund des § 3 Abs. 3 des Impfschadengeset-
zes, BGBl. Nr. 371/1973, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 278/1991 wird verord-
net:

Der im Bereich des Allgemeinen Sozialversiche-
rungsgesetzes mit Verordnung, BGBl.
Nr. 786/1992, für das Jahr 1993 mit 1,040
festgesetzte Anpassungsfaktor ist in diesem Ausmaß
auch im Bereich des Impfschadengesetzes für das
Jahr 1993 verbindlich.

Hesoun

859. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Anpassung von
Versorgungsleistungen in der Opferfürsorge

für das Kalenderjahr 1993

Auf Grund des § 11 a Abs. 1, 2 und 3 des
Opferfürsorgegesetzes, BGBl. Nr. 183/1947, in der
Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 259/1967,
BGBl. Nr. 595/1981 und BGBl. Nr. 687/1991 wird
verordnet:

Artikel I
Der im Bereich des Allgemeinen Sozialversiche-

rungsgesetzes mit Verordnung BGBl. Nr. 786/1992
für das Jahr 1993 mit 1,040 festgesetzte Anpas-

sungsfaktor ist in diesem Ausmaß im Jahr 1993 auch
im Bereich des Opferfürsorgegesetzes verbindlich.

Artikel II

Der Betrag, der für das Kalenderjahr 1993 an die
Stelle des im § 6 Z 5 des Opferfürsorgegesetzes
genannten Betrages tritt, wird unter Zugrundele-
gung des in der Verordnung BGBl. Nr. 41/1992
angeführten Betrages von 7 597 435 S mit
7 901 332 S festgestellt.

Artikel III

Die Beträge, die ab 1. Jänner 1993 an die Stelle
der im Opferfürsorgegesetz genannten Beträge
treten, werden unter Zugrundelegung der in der
Verordnung BGBl. Nr. 41/1992 angeführten Be-
träge wie folgt festgestellt:

1. Im § 11 Abs. 2 statt 454 S mit 472 S;
2. Im § 12 a Abs. 1 statt 11 338 S mit 11 792 S,

statt 4 540 S mit 4 722 S.

Hesoun

8 6 0 . Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Rentenanpassung
in der Kriegsopferversorgung für das Kalen-

derjahr 1993

Auf Grund des § 63 Abs. 1 und 4 des Kriegsopfer-
versorgungsgesetzes 1957, BGBl. Nr. 152, in der
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 474/1992
wird verordnet:
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Artikel I

Der für Leistungen nach dem Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetz für das Kalenderjahr
1993 mit 1,040 vorgesehene Anpassungsfaktor ist in
diesem Ausmaß für das Kalenderjahr 1993 auch für
die im Kriegsopferversorgungsgesetz 1957 vorgese-
henen Leistungen verbindlich.

Artikel II

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1993 an die
Stelle der im Kriegsopferversorgungsgesetz 1957
genannten Beträge treten, werden unter Zugrunde-
legung der im Bundesgesetz BGBl. Nr. 687/1991
und in der Verordnung BGBl. Nr. 66/1992
angeführten Beträge wie folgt festgestellt:

1. Im § 11 Abs. 1 statt 4 861 S mit 5 055 S;

2. im § 11 Abs. 2 statt 200 S mit 208 S;

3. im § 11 Abs. 3 statt

4. im § 12 Abs. 2 statt 2 538 S mit 2 640 S, statt
385 S mit 400 S;

5. im § 14 Abs. 1 statt je 302 S mit je 314 S, statt
610 S mit 634 S, statt 913 S mit 950 S;

6. im § 16 Abs. 1 statt 385 S mit 400 S;

7. im § 18 Abs. 4 statt 6 572 S mit 6 835 S, statt
9 855 S mit 10 249 S, statt 13 141 S mit
13 667 S, statt 16 429 S mit 17 086 S, statt
19 707 S mit 20 495 S;

8. im § 20 statt 1 426 S mit 1 483 S;

9. im § 20 a statt 216 S mit 225 S, statt 343 S mit
357 S, statt 574 S mit 597 S;

10. im § 42 Abs. 1 statt 878 S mit 913 S, statt
1 750 S mit 1 820 S;

11. im § 46 Abs. 1 statt 1 400 S mit 1 456 S, stau
2 567 S mit 2 670 S, statt 1 680 S mit 1 747 S,
statt 3 080 S mit 3 203 S;

12. im § 46 Abs. 2 statt 6 400 S mit 6 656 S, statt
7 632 S mit 7 937 S, statt 6 570 S mit 6 833 S,
statt 7 967 S mit 8 286 S;

13. im § 46 Abs. 3 statt 2 310 S mit 2 402 S, statt
3 227 S mit 3 356 S;

14. im § 46 b Abs. 1 statt je 302 S mit je 314 S,
statt 610 S mit 634 S, statt 913 S mit 950 S;

15. im § 47 Abs. 2 statt 11 338 S mit 11 792 S,
statt je 4 540 S mit je 4 722 S;

16. im § 56 Abs. 4 statt 2 684 S mit 2 791 S;

17. im § 74 Abs. 2 statt 424 S mit 441 S, statt 82 S
mit 85 S.

Artikel III

1. Die gemäß § 11 Abs. 1 des Kriegsopferversor-
gungsgesetzes 1957 aus den Hundertsätzen
des Betrages der Grundrente für erwerbsunfä-
hige Schwerbeschädigte errechneten und
gerundeten Grundrentenbeträge werden wie
folgt festgestellt:

2. Die gemäß § 11 a Abs. 4 des Kriegsopferver-
sorgungsgesetzes 1957 aus den Hundertsätzen
des Betrages der Grundrente für erwerbsunfä-
hige Schwerbeschädigte errechneten und
gerundeten Schwerstbeschädigtenzulagen
werden wie folgt festgestellt:

3. Der gemäß § 35 Abs. 2 des Kriegsopferversor-
gungsgesetzes 1957 aus dem Hundertsatz des
Betrages der Grundrente für erwerbsunfähige
Schwerbeschädigte errechnete und gerundete
Grundrentenbetrag wird mit 2 022 S festge-
stellt.

Hesoun
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8 6 1 . Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Anpassung der
Ausgleichstaxe nach dem Behinderteneinstel-

lungsgesetz für das Kalenderjahr 1993

Auf Grund des § 9 Abs. 2 des Behinderteneinstel-
lungsgesetzes, BGBl. Nr. 22/1970, zuletzt geändert
durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 313/1992, wird
verordnet:

§ 1. Der im Bereich des Allgemeinen Sozialversi-
cherungsgesetzes mit der Verordnung des Bundes-
ministers für Arbeit und Soziales BGBl.
Nr. 786/1992 für das Jahr 1993 mit 1,040
festgesetzte Anpassungsfaktor ist in diesem Ausmaß
auch für die Anpassung der Ausgleichstaxe nach § 9
Abs. 2 des Behinderteneinstellungsgesetzes für das
Kalenderjahr 1993 verbindlich.

§ 2. Die Höhe der gemäß § 9 Abs. 2 des
Behinderteneinstellungsgesetzes zu entrichtenden
Ausgleichstaxe beträgt demnach für das Kalender-
jahr 1993 für jede einzelne Person, die zu
beschäftigen wäre, monatlich 1 830 Schilling.

Hesoun

862. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Festsetzung von
Kontingenten für die Beschäftigung von

Ausländern

Auf Grund des § 12 Abs. 2 des Ausländerbeschäf-
tigungsgesetzes, BGBl. Nr. 218/1975, zuletzt geän-
dert durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 475/1992,
wird verordnet:

§ 1. Für die sich aus der Anlage ergebenden
fachlichen und örtlichen Bereiche werden Kontin-
gente für die Beschäftigung von Ausländern
festgesetzt.

§ 2. Die Bundes- und Landesreserven werden
nach Bedarf durch den Bundesminister für Arbeit
und Soziales freigegeben.

§ 3. Die Laufzeit der Kontingente erstreckt sich
vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1993 sofern in der
Anlage bei den einzelnen Kontingenten nicht eine
andere Laufzeit bestimmt wird.

Hesoun
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